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Gesetzesprojekt betreffend den öffentlichen Transport:

Transportpolitischer Rückschritt

Das neue Transportgesetz, das am Mittwoch vom Parlament verabschiedet wurde,, stellt, so der
Mouvement Ecologique in einer aktuellen Pressemitteilung, einen gravierenden Rückschritt im

Hinblick auf eine integrierte Verkehrs- und Siedlungspotitik dar.

Fünf willkürlich bestimmte Beamte würden fortan die Geschicke des öffentlichen Transports in

Luxemburg lenken, für die Umweltgewerkschaft eine Abdankung der Politik. Nur ein
Verkehrsverbund zwischen allen Akteuren (u.a. den Gemeinden, Regionen und Träger des

öffentlichen Transportes) könne eine zeitgemässe Koordination zwischen den einzelnen Partnern

gewährleisten, sowie sicherstellen, dass das Primat der Politik weiterhin die Weichenstellung im
öffentlichen Transport gewährleiste.

Das Gesetz missachte auf flagrante Art und Weise das IVL-Konzept, das eine Aufwertung der

Rolle der Gemeinden und Regionen vorsehe. Einige Monate nach der Vorstellung des Konzeptes

werde dies somit durch das Parlament selbst in Frage gestellt.

Dass der öffentliche Transport nunmehr vor allem unter wirtschaftlichen Kriterien organisiert

werden soll und nicht mehr der Modal split (Anteil des öffentlichen Transportes) von 25% im

Vordergrund stehe, sei politisch inakzeptabel, so der Mouvement Ecologique weiter.

Bedauert wird aber vor allem auch die Art und Weise, wie dieses Gesetzesprojekt regelrecht von
der Regierung «durchgepeitscht » wurde. So fand keine reelle Diskussion über dieses doch so

wesentliche Gesetz statt - die Abgeordnetenkammer degradiere sich selbst, so der Mouvement
Ecologique, zum einem reinen Erfüllungsgehilfen der Regierung.

Das Abstimmungsverhalten der Parteien sei umso unverständlicher, als die Idee eines

Verkehrsverbundes die Zustimmung aller Parteien im Rahmen einer Umfrage des Mouvement

Ecologique gefunden habe. Im Vordergrund hätten, statt konkreter Sachargumente,
ausschliesslich Überlegungen von Partei- und Koalitionsräson gestanden.

Im Interesse der Mobilität und der Kunden erwartet der Mouvement Ecologique nun, dass eine

kommende Regierung diese Gesetz ebenso so schnell zurückzieht, wie es gestimmt wurde.
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